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Modul XXX

Kartierübung zur Bodengeographie 
und Landnutzung
Portugalexkursion
UniVZ: 700450

1. Einrichtung Abteilung Ökopedologie der gemäßigten Zonen
gemeinsam mit der Abteilung Physische Geographie der 
Geowissenschaftlichen Fakultät der Universität Göttingen

2. Modulbezeichnung Kartierübung zur Bodengeographie und Landnutzung - 
Portugalexkursion 
UniVZ Nr. 700450 
(keine Modulnummer vorhanden, da nicht im Modulkatalog gelistet, 
Antrag liegt seit 2013 bei der Studienkommission. Bisher 3 mal 
durchgeführt: 2012, 2013, 2017)

3. Exkursionsleitung Dr. Martin Jansen, 
mjansen@gwdg.de, 0171 1268669
Prof. Dr.  Daniela Sauer, 
daniela.sauer@geo.uni-goettingen.de, 0174 4007641 
keine weitere Begleitperson

4. Zeitraum 15.  - 28. März 2018

5. Route Göttingen - Besançon - Bordeaux - Burgos - Tortosendo - Évora - 
Mérida - Ruidera - Deltebre - Nimes - Besançon - Göttingen 
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6. Ziel Praktische Vertiefung von theoretischem Wissen über die Böden, Landschaften, 
Geomorphologie, Land- und Forstwirtschaft im mediterranen Raum

7. Inhalte • Typische Böden im mediterranen Raum: Genese, Prozesse, Eigenschaften
• Standortseigenschaften, Anbaubedingungen und Nährstoffkreisläufe der medi-

terranen Ökosysteme
• Forstliche und agrarische Landnutzung: Anbau von Korkeichen, Steineichen, 

Eukalyptus, Kiefern, Oliven, Mandeln, Zitrusfrüchten, Reis u.v.m.
• Folgen intensiver landwirtschaftlicher Nutzung: fortschreitende Bodendegrada-

tion, Erosion, Versalzung
• Möglichkeiten nachhaltiger Landnutzung

Ausführliches Programm (s. Anlage)

8. Prüfungsleistung • Vortrag zu einem Thema das auf der Exkursion bearbeitet wird sowie
• Poster zum Vortragen während der Exkursion

9. Durchführung Einführungsveranstaltung
Einführungsseminar mit Vorträgen
Exkursion (D- FR - E - P)
Nachbereitungsseminar

10. Beförderung Es werden zwei Busse der Universität genutzt. Neben den Exkursionsleitern werden 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer als Fahrerinnen und Fahrer ausgewählt. Voraus-
setzung ist die Anstellung als studentische Hilfskraft bei der Universität Göttingen.
Die Autos sind mit Winterreifen, Navigationsgeräten, grünen Versicherungskarten 
und Warnwesten für alle Insassen ausgestattet.

11.  Teilnehmer Teilnehmer 2018 
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12. Sicherheitsbe-
stimmungen

12.1  Reisewarnungen Es liegen für die bereisten Länder Frankreich, Spanien und Portugal derzeit keine 
Reisewarnungen vor.

12.2 Gefährungs-
beurteilung

Die im Rahmen der Exkursionsinhalte besuchten Orte und Landschaften stellen 
keine besonderen Gefährdungen dar. Wir halten uns in bewirtschafteten Wäldern, 
Montados, Grasländern, landwirtschaftlichen Nutzflächen wie z. B. Oliven- oder 
Aprikosenplantagen, Palmenhainen, Weinfelder, Reisanbau etc. auf. In vielen Flä-
chen existieren Bodenprofile, die aber eine Tiefe von 1,3 m in der Regel nicht über-
schreiten. Es werden auch eine Sandgrube sowie der Schlackenkegel eines Vulkans 
besichtigt. Kontakt mit Tieren ist nicht vorgesehen.
Darüber hinaus ist im kulturellen Bereich vorgesehen, Städte wie z. B. von Burgos 
und Evora  zu besichtigen.
Von der Witterung her kann es in diesem Zeitraum im Exkursionsgebiet sowohl zu 
Schneefall (Zentralmassiv, Serra da Estrela) als auch zu intensiver Sonnenein-
strahlung (Südspanien / Südportugal) kommen. Die Studierenden erhalten ent-
sprechende Kleidungs- und Schutzhinweise (Getränke, Sonnencremes). Die Mög-
lichkeit zu schwimmen ist ebenfalls gegeben.

12.3 Sicherheitsein-
weisung

Die Einweisung der Teilnehmerinnen und Teilnehmer in die Sicherheitsbe-
stimmungen sowie die Ausgabe der Anlagen 1+2 der Exkursionsrichtlinie gegen 
Unterschriften erfolgt im Rahmen des Vorbereitungsseminar. 
Der Abschluss einer private Auslandskrankenversicherung wurde empfohlen.


